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DAs KuLturscHLÖssL

Die Albert Reiter Musikschule ist seit Februar 1992 im 
Kulturschlössl, einem wunderschönen Jugendstilgebäude,
untergebracht. Von 2010 bis 2012 wurde das Haus unter 
Bürgermeister a.D. Kurt Strohmayer-Dangl neu adaptiert 
und zu einem modernen Musikschul-, Kultur- und Semi-
narhaus umgebaut. 

Einmalig in Niederösterreich ist die zentrale Lage der 
Musikschule inmitten des „Schulzentrums“. Diese
Lage ermöglicht es, den hauseigenen Stundenplan 
auf den der umliegenden Regelschulen und auf die 
Bus-Abfahrtszeiten abzustimmen. Das kommt vor 
allem unseren SchülerInnen zugute, die sich in den 
Freistunden auch im gegenüberliegenden Stadtpark erho-
len können. 

Das Lehrerteam der Albert Reiter Musik-
schule ist immer wieder sehr bemüht, den 

Instrumental- und Gesangsunterricht an die 
Zeiten der Volksschulnachmittagsbetreu-
ung anzupassen. Diese funktionierende

Zusammenarbeit mit den Eltern und
der Volksschule, die günstige Lage der 

Musikschule im Schulzentrum sowie die
Flexibilität der Musikschullehrer sind Komponen-

ten, die einen Musikschulunterricht auch bei 
ganztägigen Schulformen im Regelschulwesen 
möglich machen.

Die Albert Reiter Musikschule ist eine Regionalmusik-
schule und Schwerpunktschule für Popularmusik. Sie 
besteht seit 1956 und trägt seit 2006 den Namen des 
Schulgründers.

Gefördert wird die Musikschule vom Land Nieder-
österreich sowie von der Stadtgemeinde Waidhofen
an der Thaya. Aufgrund des umfassenden Fächer-
angebots der Albert Reiter Musikschule erklären sich 
manche umliegenden Gemeinden bereit, die musi-
zierende Jugend ihrer Gemeinde mit einem Beitrag zum 
Schulgeld fi nanziell zu unterstützen. 

Die Albert Reiter Musikschule verfügt über ein umfas-
sendes Aufnahme-Equipment, mit dem die SchülerInnen
unter Anleitung des Lehrerteams Studioerfahrungen sam-
meln können. 

Die im Schuljahr 2012/2013 produ-
zierte Musikschul-CD, die in der
Musikschuldirektion und im Bür-
gerservice der Stadtgemeinde
Waidhofen an der Thaya erhält-
lich ist, zeigt die professionelle
und qualitative Arbeit der Schü-
lerInnen und des Lehrerteams.  
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Brown girl in the ringCha-Cha
Sonate op.31/2; 1. SatzKlaviertrio B-Dur Hob. XVI/ 38

Duett Nr. 3, 1. SatzHey, hey, Wickie!Native UtopiaHallo, hallo wir sagen euch hallo!
Alle kleinen Kinder geh’n in Früherziehung
Fine knacks for ladiesSkandal im SperrbezirkHey There DelilahVon fernen SternenBaby can I hold youBlue BossaFolk Tune

Strawberry FairRocking PowerSix Hand SerenadeComptine d’un autre ete: L’apres midi
Die größte Schau der WeltIndianertanzHallelujah

We are the worldFantasie
Caribic
Ostinato
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Spezieller Dank gilt all jenen, ohne deren Geduld, 
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Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl/Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya,

Hubert Strasser/Fa. Reißmüller, Manfred Ergott/Druckerei Janetschek GmbH,

Franz Wieczorek/Verein der Förder der musizierenden Jugend in Waidhofen an der Thaya,

Norbert Bauer/Big Band Waidhofen an der Thaya, Mag. Augustinus Brunner, Günther Draxler, 

Anton Haslinger, Gerfried Krainer, Michael Langer & Mag. Martin Sima/Verlag Doblinger,

Mag. Alexander Pinter, Martin Scheer, Dir. Dipl.-Päd. Riccarda Schrey, Maria & Jakob Stefke  und Yvonne & Ella Zahn.

Produktionsleitung: Wolfgang Köck, Produktionsassistenz: Werner Köck,

Projektkoordination: Wolfgang Köck, Dir. Dipl.-Päd. Riccarda Schrey

Aufnahmeleitung: Wolfgang Köck (1-24, 27, 30), Werner Köck (28+29), Ewald Gaulhofer (25+26)

Mix: Wolfgang Köck, Mastering: Martin Scheer, Grafik: Michi Thaler/Druckerei Janetschek

Fotos: Ulrike Kocourek, Anton Haslinger, Werner Köck, Wolfgang Köck, Maria Steinkogler

Die bei der Produktion dieser Verpackung verursachten CO2-Emissionen wurden zur Gänze durch die Unterstützung von 

Klimaschutzprojekten kompensiert. Digifile & Booklet wurden aus 100% Recyclingpapier von der Druckerei Janetschek GmbH hergestellt.

Mit dem Kauf dieser 
CD ermöglichen Sie 

weitere kreative 
Projekte!

Vol. 1

Albert Reiter Musikschule der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya



Klavier
Jazz-Piano
Pop-Piano
Keyboard
Kirchenorgel
Akkordeon
Steirische Harmonika
Gitarre
E-Gitarre
E-Bass/Kontrabass
Percussion
Schlagzeug
Steeldrum

Violine
Viola (Bratsche)
Violoncello
Blockflöten
Querflöte
Klarinette
Saxophon
Trompete
Flügelhorn
Horn
Tenorhorn
Posaune
Tuba

Bei Interesse für Oboe, Fagott, Harfe, Zither, Hackbrett  
bemühen wir uns um eine Lehrkraft!

Instrumente

Gesang/Stimmbildung
Jazz- und Populargesang

GESANG

Hauptfächer

Musikalische Frühförderung 
    für 2- und 3-Jährige in Begleitung eines Erwachsenen
Musikalische Früherziehung 
    für 4-Jährige und 5-Jährige
Klassischer Tanz in der Gruppe – Ballett

Detaillierte Informationen zum Schulgeld 
finden Sie auf auf der Website der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya:
www.waidhofen-thaya.at/musikschule

KURSE

SCHULGELD

Einheiten Hauptfach Instrumente und Gesang:
50 Minuten, 40 Minuten oder 25 Minuten

Einheiten Klassischer Tanz in der Gruppe:
im 1. Lernjahr – 1 Einheit
ab dem 2. Lernjahr – 1 ½ Einheiten



Allgemeine Musiklehre und Gehörbildung
Musikkunde I
Musikkunde II
Musikkunde III
Jazztheorie
Song-Writing
Improvisation
Korrepetition
Klavier vierhändig
Kammermusik
Chor (ab 6 Jahren)

ergänzungsfächer

Das hochqualifizierte Lehrerteam bietet einen modernen 
und zeitgemäßen Instrumental- und Gesangsunterricht. 
Ausgezeichnete Erfolge konnten bei den Wettbewerben 
„PODIUM. JAZZ. POP. ROCK...“ und „prima la musica“ 
erreicht werden.  Viele SchülerInnen konnten Dank der  
Musikschulausbildung den Weg einer professionellen mu-
sikalischen Ausbildung einschlagen. 

Zusatzfächer

Sie möchten das Lehrerteam kennenlernen? 
www.waidhofen-thaya.at/musikschule

Rhythmus-Ensemble
Drumset-Ensemble
Percussion-Ensemble   
Steeldrum-Ensemble
Salsa-Ensemble
Jazz-Ensemble
Pop-Ensemble
Rock-Ensemble
Holzbläser-Ensemble
Blechbläser-Ensemble
Blockflöten-Ensemble
Akkordeon-Ensemble
Gitarren-Ensemble
Gemischtes Ensemble
Streichorchester
Jugendorchester für Bläser

ensembles

SchülerInnen, die bereits ein Hauptfach besuchen, 
können kostenlos an den Ergänzungsfächern und En-
sembles teilnehmen!

kosten zusatzfächer



Welches Musikinstrument wäre am geeignetsten?
Die richtige Wahl des Instruments ist von enormer Bedeu-
tung und daher soll für die Auswahl ausreichend Zeit zur 
Verfügung stehen. Es sollten in erster Linie die Vorlieben 
des Kindes herausgefunden und berücksichtigt werden. 

Gibt es die Möglichkeit von Schnupperstunden?
Der niederösterreichweit organisierte „Tag der NÖ Musik-
schulen“ eignet sich, das Musikschulangebot kennenzu-
lernen. Das Lehrerteam steht natürlich auch für Schnup-
perstunden nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

Instrument kaufen oder leihen? Was muss ich beachten?
Vor der Anschaffung eines Instruments empfehlen wir mit 
einem Fachlehrer Rücksprache zu halten. Aus dem reich-
haltigen Angebot am Markt eignet sich nicht jedes Inst-

rument für den Musikschulunterricht. Das Lehrer-
team informiert Sie gerne über zu erwartende 
Kosten. An der Albert Reiter Musikschule gibt es 

auch Leihinstrumente, die sowohl den Eltern 
als auch den SchülerInnen den 
Einstieg erleichtern sollen. In 
manchen Fällen ist das Instru-

ment der Körpergröße des Schü-
lers/der Schülerin anzupassen.

häufig gestellte fragen

Ab welchem Alter kann man mit dem Tanzunterricht  
beginnen?
Spielerisches Tanzen in der Gruppe ist bereits ab fünf Jah-
ren möglich, sofern sich das Kind in einer Gruppe Gleich-
altriger wohlfühlt und während der Unterrichtszeit ohne 
die Eltern auskommen kann. 

Was braucht man für den Tanzunterricht?
Neben dem Trainingsgewand, das die Lehrkraft empfiehlt, 
sind Ausdauer und Disziplin sowie Freude an der Bewe-
gung zur Musik erforderlich. 

Worauf nimmt die Lehrkraft Rücksicht?
Beim Tanzunterricht muss auf die körperliche Entwicklung 
des Kindes eingegangen werden. Faktoren wie Wachs-
tumsschübe werden beachtet und können durch spezielle 
Dehnungsübungen sogar aufgehoben werden, wobei dar-
auf geachtet wird, dass es zu keiner Überdehnung kommt. 
Die Tanzlehrkraft berücksichtigt bei den Gruppenzusam-
menstellungen die individuellen Möglichkeiten der Schü-
lerInnen und die altersgemäße Zuordnung. 

Musikschuldirektorin Dipl.-Päd. Riccarda Schrey 
hilft Ihnen gerne weiter: 0664/886 054 94 
Sprechstunde: Di., 10.00-11.00 Uhr, Ebene 4, Raum 403

Sie haben Fragen?



Es ist erwiesen, dass sich die Beschäftigung mit Musik 
positiv auf die Entwicklung von Konzentration, Intelli-
genz und Persönlichkeit auswirkt!

Geben Sie Ihrem Kind die Möglichkeit ... 
...	 Freude an der Musik und ein musikalisches Gehör zu  
	 entwickeln.
...	 die eigene Kreativität zu entdecken.
...	 die eigene Konzentrationsfähigkeit zu schulen.
...	 Gefühle durch Musik ausdrücken zu können.
...	 Freunde beim Musizieren zu finden.
...	 sich in das Gesellschaftsleben der Bezirkshauptstadt
	 bzw. der Heimatgemeinde integrieren zu können. 
...	 als Ausgleich zum schulischen Leistungsdruck eine  
	 Freizeitbeschäftigung zu finden, bei der die innere  
	 Balance durch Musik hergestellt werden kann. 
...	 zur Förderung einer vorhandenen Begabung, 
	 welche entscheidend zur Berufswahl 
	 beitragen kann. 
...	 den kostenlosen Musikkundeunterricht 
	 zu besuchen, um Leistungsabzeichen am  
	 Instrument erwerben zu können und sich  
	 im allgemeinen Musikunterricht der  
	 Landes- und Bundesschulen mit Wissen  
	 und Können als musizierendes Kind  
	 präsentieren zu können. 

warum ein instrument lernen?

2000:	 Konzert der Musikschul-Ensembles 
2001:	 Streicherkonzert „Kleine Schritte zum Frieden“  
	 (Schloss Gudenus)
2002:	 Klassenübergreifendes Jubiläumskonzert anlässlich 
	 des 100. Geburtstags von Jenö Takács
	 Konzert der Ensemble-Fächer „Musik erleben“
2003:	 Kindermusical „Olivia und die Zauberfeder“
2004:	 Musikschule live – Konzert der Ensemble-Fächer
	 Music Clubbing – Konzert der Popularmusik-Fächer
2005:	 Konzert des Sinfonie-Orchesters (E. Grieg: Große  
	 Suite mit Erzählung „Peer Gynt“)
	 Music Clubbing – Konzert der Popularmusik-Fächer
2006:	 Musikschulball zum 50-jährigen Schuljubiläum
2009:	 „Eine karibische Nacht“ – Popularmusik-Konzert
2010:	 Klassenkonzert – Musikalische Erzählung 
	 „Mozart – ein Kopf voll Musik“
2011:	 Klassenkonzert – „Musikfest des Lichts – Unser 
	  Waidhofen zur Weihnachtszeit“
2012:	 „Tag der offenen Tür“ – Tag der NÖ Musikschulen
	 Waldviertler Streichertreffen in der Albert Reiter  
	 Musikschule
2013:	 Ballettabend „Die Puppenfee-Verschwörung“
	 „Frühlingsfest“ der Volksschule in Kooperation mit  
	 der Albert Reiter Musikschule
	 „Musikschule im Studio“ – Produktion einer haus- 
	 eigenen Musikschul-CD
	 „Tag der offenen Tür“ – Tag der NÖ Musikschulen

darauf sind wir stolz



0664/886 054 94
musikschule@waidhofen-thaya.gv.at
www.waidhofen-thaya.at/musikschule

Schulleitung:	 Dir. Dipl.-Päd. Riccarda Schrey
Sprechstunde:	 Dienstag von 10.00 bis 11.00 Uhr
	 Ebene 4, Raum 403

Kulturschlössl
Gymnasiumstraße 3
3830 Waidhofen an der Thaya

Wir freuen uns auf dich!

„Meine Tochter nimmt am Gitarrenunterricht teil und wir 
sind sehr damit zufrieden. Der Unterricht läuft interessant 
und kindgerecht ab und ich kann mich über die schnellen 
Fortschritte meiner Tochter freuen.“

Mutter von Julia, 8 Jahre

„Das Haus ist sehr schön, die Räume sind schön, da kann 
man singen und tanzen. Da ist es toll! Außerdem näht meine 
Lehrerin tolle Ballettkostüme!“

Anja, 6 Jahre

„Der Musikunterricht stellt für mich einen Ausgleich zum 
schulischen Stress dar. Er hilft mir, ruhiger zu werden und 
mich besser auf eine Sache zu konzentrieren.“

Lisa, 15 Jahre


